
Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
Korrektur einer automatischen Arbeit-
nehmerveranlagung, Teil 2.
o Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at

Korrektur einer automatischen Arbeitnehmerveranlagung Teil 2

Steuern im Bild, Teil 166
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Korrektur der antragslosen Arbeitnehmer-
veranlagung
Sie können die antragslose Arbeitnehmerveranlagung 
innerhalb einer Frist von fünf Jahren durch die 
Einbringung einer Arbeitnehmerveranlagung für das 
betreffende Jahr aufheben. Sollte eine antragslose 
Arbeitnehmerveranlagung erfolgt sein, können 
Werbungskosten, außergewöhnliche Belastungen 
etc. auch nachträglich über eine Steuererklärung 
berücksichtigt werden. Ihr Recht, derartige Abzugs-
posten geltend zu machen, bleibt daher auch nach 
einer antragslosen Arbeitnehmerveranlagung 
unverändert bestehen. 

Bitte beachten Sie, dass im Falle einer nicht korrek-
ten Übermittlung der oben angeführten automatisch 
übermittelten Sonderausgaben zuerst die empfan-
gende Organisation (z. B. Feuerwehren) den Fehler 
beheben soll. Erst wenn die Fehlerkorrektur durch die 
empfangende Organisation nicht erreicht werden 
kann, ist es gestattet, die glaubhaft gemachten 
Beträge im Rahmen der Veranlagung geltend zu 
machen.

Sollten Sie mit der automati-
schen Arbeitnehmerveranla-
gung nicht einverstanden 
sein, können Sie diese durch 
die Einbringung einer selbst -
durchgeführten Arbeitneh-
merveranlagung wieder 
aufheben und somit 
auch berichtigen.


